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DIVERSITY BREAKFAST
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Generationenmanagement
27.4.2021



2

{diversity|think|tank}

der; pluralistisch vielfältig, all gender, Herkunft: total egal; [daiˈvəː(r)siti
ˈθɪŋktæŋk ˈ(ɒ)striə]; hochspezialisierte Unternehmensberatung im 
Bereich Diversity Management und Inklusion; klar ergebnisorientiert; 
innovative Trainings, Tools und Events; interkulturelle Sensibilisierung; 
gesamtheitliches Personalmanagement; Vielfalt als Erfolgsfaktor.

www.diversitythinktank.at
www.diversitycampus.eu

http://www.diversitythinktank.at/
http://www.diversitycampus.eu/
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Vielen Dank an unsere Partner*innen
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Diversity Breakfast
Aktuelle Diversitätsthemen aus mehreren Blickwinkeln

Best Practices von Unternehmen

Fragen & Antworten sowie Austauschmöglichkeit

Frühstück an die Tür geliefert oder alternativ Spende an eine NGO

90 Minuten

Vier Mal pro Jahr als Online-Event



Gehen Sie nun bitte in Ihren 
„Generationenraum“

5

Wählen Sie den „Breakout-Raum“ Ihrer Generationen (Geburtsjahr)

Baby Boomer (Geburtsjahr 1946-1964)
Generation X (Geburtsjahr 1965-1979)
Generation Y (Geburtsjahr 1980-1995)
Generation Z (Geburtsjahr 1996-2010)

Dort erwartet Sie Ihr Host mit einer kleinen Aufgabe!



Ein Wort zu Generationentypologien



Die Bedeutung der Sozialisation



Die Ergebnisse aus unseren 
Generationengruppen



Wer waren die Musik-Stars Ihrer Jugend?



Auf welchem Medium haben Sie diese Musik gehört?



In meiner Freizeit war ich vor allem hier anzutreffen:



Welchen der folgenden Aussagen stimmen Sie zu?



Welches historische oder (gesellschafts-)politische Ereignis Ihrer 
Kindheit/Jugend fällt Ihnen spontan ein?



Wie war die wirtschaftliche Lage in Ihrer Jugend?



Welchen der folgenden Aussagen stimmen Sie zu?



Welchen der folgenden Aussagen stimmen Sie zu?



Generationensensible Führung

Generationensensibel zu führen bedeutet, die 
Bedürfnisse unterschiedlicher Generationen und 

Lebensphasen bestmöglich zu berücksichtigen und 
gleichzeitig eine gute Zusammenarbeit und 
Funktionalität des Teams sicherzustellen.



Professionelle, generationensensible 
Führungskräfte müssen mehr denn je ...
• individuelle Bedürfnisse und Anliegen unterschiedlicher Generationen bewusst 

wahrnehmen.
• Missverständnisse und Konflikte zwischen Generationen ausgleichen.
• sich selbst und ihre Führungsansätze hinterfragen.
• Einzelinteressen und die Funktionalität des Teams ausbalancieren.
• stärker situativ führen.
• Gemeinsamkeit schaffen über Werte, die allen Orientierung bieten
• nachhaltige Lernprozesse für alle Generationen sicherstellen.
• ein Klima des Respekts und der Wertschätzung für alle Generationen aufbauen 

und pflegen.



5 Thesen zur 
Generation Z



Egal was wir machen: 
Die Jungen wollen 
ohnehin nirgends 

lange bleiben.

Die interessieren sich 
nicht für Top-Jobs und 

wollen keine 
Verantwortung 
übernehmen.

Typische Aussagen von älteren 
Generationen & Führungskräften

Egal was wir machen: 
Die Jungen wollen 

ohnehin nirgends lange 
bleiben.

Die sollen erst mal 
ordentlich arbeiten, 
bevor sie frech nach 

mehr Freizeit 
verlangen.

Die interessieren sich 
nicht für Top-Jobs und 

wollen keine 
Verantwortung 
übernehmen.



Die Jungen sind nicht illoyal.
Sie glauben uns nur nicht mehr alles.

1.





Privat ist privat.
Work-Life-Separation ist ein Muss.

2.





Content beats position
Führung ist unattraktiv.

3.



Quelle: Universum – World‘s most attractive employers 2016-2019, n > 100.000



Freizeit ist die neue Währung
All-in ist passé.

4.



Bezahlte Papawochen



Der Teich ist klein
Die Jungen können wählerisch sein.

5.
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Best Practice
HORNBACH

























Best Practice
Denns BioMarkt



GENERATIONEN-
MANAGEMENT
bei Denns BioMarkt



Denns BioMarkt
in Österreich

• 9 Bundesländer
• 33 Filialen
• ca. 480 MitarbeiterInnen im 

Verkauf, Logistik und Verwaltung      
• ca. 50 Lehrlinge



Denns BioMarkt fördert 
Diversität

Unterschiedliche 
Generationen 

32 verschiedene 
Nationen 

Mitarbeiter mit 
Einschränkungen/

Behinderungen



Welche Vorteile erhoffen wir uns 
durch den Generationen-Mix?



Unsere MitarbeiterInnen bilden die Gesellschaft ab.
KundInnen identifizieren sich besser mit dem Unternehmen. 

Fördermöglichkeiten 50 +

Wir nutzen die unterschiedlichen Fähigkeiten und Erfahrungen 
verschiedener Generationen. 

Vorteile für Denns BioMarkt

Betriebszugehörigkeit +



Betriebszugehörigkeit
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Anzahl Betriebszugehörigkeit Schnitt



Wie bringt man verschiedene 
Generationen unter einen Hut?



Traditionialisten

Baby Boomer

Generation X

Generation Y

Generation Z

Verschiedene Generationen zulassen!

Altersstruktur Unternehmen gesamt 2020
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Märkte

Zentrale

ca. 50 LehrlingeAnstieg 2016 durch 
Übernahme von 50 MA 

Zielpunkt

Altersstruktur Märkte vs. Zentrale

Verschiedene Generationen auf allen Ebenen!
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extern:
• Workshops „Generationenmanagement“ für Lehrlingsausbilder
• Seminare für Ausbilder, um Kommunikationsmuster und die 

Persönlichkeit der Lehrlinge zu erkennen 

intern:
• Unternehmensberatung /Demografieberatung im gesamten 

Unternehmen zur Bewusstseinsbildung
• Ausbilderbonus 
• Mentoring für Lehrlinge

Verständnis und Zusammenarbeit fördern!

3



Attraktive Lehrausbildung  (inkl. Matura)

Viel Schulungsangebot
Wiedereinstieg nach Karenz

Altersteilzeitmodell

Für jede Altersgruppe attraktiv sein!

Karriereplanung nach der Lehre Mentoringprogramm

4

Generation
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VIELEN DANK
für die Aufmerksamkeit



Fragen & Austausch
Zeit für Ihre Fragen und Erfahrungen…

Bitte melden Sie sich im Chat.

Schalten Sie Ihr Mikrofon erst frei, wenn wir Sie per Namen aufrufen. 

Schalten Sie Ihr Mikrofon bitte unbedingt wieder aus.



Ausblick

17.6.2021 Women Empowerment

13.10.2021 Diversity Management und die vergessenen Dimensionen

Anmeldung auf www.diversitythinktank.at/events



Vielen Dank an unsere Partner*innen
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